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Neue Website 
Das Gesicht unserer Gemeinde? Ist es die Website? Ich 
meine, dies ist nicht der Fall. Das Gesicht sind die Gesich-
ter der Menschen in unserer Gemeinde und diese sind 
nicht primär Gegenstand unserer Website.  

Dennoch gibt es seit 1. April die neue Website, und mit 
dieser zeigen wir uns zeitgemäss zurück- und nach vorn 
schauend. Schauen Sie selbst. In frischem Design, ange-
lehnt an die Website unserer Kantonalkirche, findet sich 
die Agenda mit allen Veranstaltungen. Was tun? Ein Navi-
gationspunkt, unter dem sich nicht nur im Fall von Geburt 
und Tod, sondern gerade auch in der Zwischenzeit Fragen 

stellen. Unter «Sich engagieren» finden Sie sicher eine 
Option freiwilliger Mitarbeit. Unter «Räume mieten» fin-
den Sie Möglichkeiten, für das persönliche, private Event 
zu planen. Auch wenn Sie eventuell das alte Logo vermis-
sen. «Gemeinschaft ist ein Kraftwerk», das Motto bleibt 
und damit der Wunsch, dass auch Sie Teil dessen sind. 
Unter «Medien» können Sie unseren Newsletter abonnie-
ren, ein erster Schritt, Teil unseres Kraftwerkes zu sein. 
Unter www.ref-birsfelden können wir uns begegnen, nur 
ein Zwischenschritt für die direkte Begegnung, auf die wir 
uns freuen.  BURKHARD WITTIG, SOZIALDIAKON  

Gottesdienste
Sonntag, 3. Mai
10 Uhr, Pfarrer Andreas Klaiber
Sonntag, 10. Mai
10 Uhr, Pfarrerin Sibylle Baltisberger 
Sonntag, 17. Mai
17 Uhr, Auffahrtsgottesdienst im Garten 
vom KGH, Pfarrerin Sibylle Baltisberger
Sonntag, 24. Mai, Pfingsten
10 Uhr, Pfingstgottesdienst mit Abendmahl, 
Pfarrer Tobias Zehnder
Freitag, 29. Mai
Schulabschluss-Gottesdienst für alle Kinder 
der 3. bis 5. Primarklassen im KGH, Pfarrerin 
Sibylle Baltisberger
Sonntag, 31. Mai
10 Uhr, Pfarrerin Sibylle Baltisberger

Weitere Anlässe 
Gebet für die Gemeinde.  
Sonntag, 3., 10. und 31. Mai,  
9.15–9.45 Uhr, im KGH
Kinderkirche.  
Sonntag, 3., 10. und 31. Mai,  
9.15–9.45 Uhr, im KGH
Jugend und Glaube.  
Sonntag, 3. und 17. Mai, 18–20.30 Uhr,  
im KGH
Gemeindeessen.  
Samstag, 9. Mai, ab 11.30 Uhr, 
im KGH, Erlös Leed
Kaffee- und Spieltreff +/– 65.   
Für Erwachsene im KGH,  
Mittwoch, 13. und 27. Mai, 14.30 Uhr

Mittagstisch und anschliessend 
Kaffee- und Spieltreff.   
Für Erwachsene +/– 65, im KGH, Mittwoch, 
6. Mai, 12 Uhr, mit Anmeldung
Treffpunkt +/– 65.  
Mittwoch, 20. Mai, 14.30–16.30 Uhr,  
im KGH
Wandergruppe.  
Dienstag, 19. Mai, Auskunft Nelly Gasser, 
079 153 52 06
Fahrdienst zum Gottesdienst.  
Sonntags (ausgenommen Ferien,  
Sekretariat), Anmeldung bis Donnerstag, 
11.30 Uhr
Krabbelgruppe.  
Jeden Dienstag, 9.30–11 Uhr, im KGH, 
ausgenommen Schulferien. Eltern mit 
Kindern bis vier Jahre sind ohne Anmeldung 
willkommen. Auskunft bei Anne-Catherine 
Beuchat, 061 312 35 17, und Mary Lüthi, 
077 510 36 85

Kontakt
Sekretariat Reformierte
Kirchgemeinde Birsfelden:
Kirchstrasse 25,  
4127 Birsfelden,
061 311 47 48,  
refkibirs@bluewin.ch
Mo, 9–11.30 Uhr, Mi–Fr, 9–11.30 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Agenda

 

Wind in den Haaren 

Neuer Rikscha‑Standort in Muttenz  
Pro Senectute beider Basel eröffnet 
in Zusammenarbeit mit der refor-
mierten Kirchgemeinde Muttenz 
eine neue Rikscha‑Mietstation. 

Das Angebot richtet sich an 
Menschen, die gerne an der fri-
schen Luft unterwegs sind und 
dabei etwas für ihr Wohlbefinden 
tun möchten. Rikscha-Fahrten 
ermöglichen Mobilität auch dann, 
wenn Velofahren nicht mehr so 
leichtfällt, und bieten eine unkom-
plizierte Möglichkeit, gemeinsam 
Zeit zu verbringen. 

Um eine E-Rikscha fahren zu 
dürfen, wird mindestens ein «Töff-
liausweis» (Führerausweis der 
Kategorie F) benötigt. 

Die neue Rikscha‑Mietstation 
wird von Freiwilligen der refor-
mierten Kirche Muttenz koordi-
niert. Die Miete beträgt 20 Franken 
pro Tag. Ab dem 22. Mai kann die 
E-Rikscha unter 077  521 61 42 reser-
viert werden.

Die neue Rikscha‑Mietstation 
öffnet am 22. Mai um 14 Uhr an der 
Hauptstrasse 14a, in unmittelbarer 
Nähe der Dorfkirche  St. Arbogast. 
Wer dabei sein möchte, ist herzlich 
eingeladen.  SOZIALDIAKON MARKUS 
BÜRKI

«Mein Tränen­
krüglein» 
Trauercafé  Während draussen der 
Frühling seine volle Lebenskraft 
entfaltet, sassen am 12. März zwölf 
Gäste gemeinsam im Pfarrhaus 
Dorf, um ihrer Trauer über eine 
besondere Verlusterfahrung Raum 
zu geben.

«Mein Tränenkrüglein» war an 
diesem Nachmittag das Thema.

Nicht bei allen Gästen war dieses 
kleine Gefäss gleich voll. So stehen 
wir doch alle in unserem Trauerpro-
zess an unterschiedlichen Orten. 
Anhand einer kleinen Geschichte 
und unseres eigenen Erfahrungs-
austausches erlebten wir, wie kost-
bar all diese geweinten Tränen sind. 
Vielleicht über den Verlust einer 
geliebten Person, eines treuen 
Haustieres oder die Tatsache des 
Verlustes gesundheitsbedingter 
Freiheiten.

In jedem Fall sind Tränen wie 
Worte, die das Herz nicht sagen 
kann. Wie im Frühling das Wasser 
neue Lebens- und Grünkraft bis in 
die äussersten Zweiglein treibt, 
mag auch in der Tränenflüssigkeit 
eine unsichtbare Kraft liegen, die 
mit der Zeit eine neue Lebendigkeit 
weckt. 

Auf jeden Fall liegt in der 
Gemeinschaft, im Zuhören oder 
Sichmitteilen eine grosse Chance, 
allmählich Ermutigung und schritt-
weise Heilung zu erfahren. Dass 
hierzu auch Kaffee und Kuchen 
nicht fehlen dürfen, ist klar.

Das Thema werden die «vier 
Traueraufgaben» (nach W. Worden) 
sein. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.  ELISABETH SCHIRMER, 
TRAUERBEGLEITERIN
Trauercafé, am 16. April. Treffpunkt:  
16 Uhr im Pfarrhaus Dorf an der 
Hauptstrasse 1 

Konfirmanden- 
unterricht
Anmeldungen  Jugendliche, die den 
reformierten Religionsunterricht 
besucht haben, nächstes Jahr 16 wer-
den oder ab Sommer 2026 ins 
9. Schuljahr gehen, sollten alle Unter-
lagen für die Anmeldung zum Konf
unterricht erhalten haben. Wer bis 
Mitte April keine persönliche Einla-
dung bekommen hat, melde sich 
bitte beim Sekretariat: 061 461 44 88/ 
079 697 22 39 oder sekretariat@ 
ref-muttenz.ch.

Gottesdienste
Sonntag, 26. April
10 Uhr, Dorfkirche: Gottesdienst,  
Pfarrer Christian Mack
Sonntag, 3. Mai
10 Uhr, Dorfkirche: Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfarrerin Sara Stöcklin
Sonntag, 10. Mai
10 Uhr, Dorfkirche: Gottesdienst, 
Pfarrerin Monika Garruchet
9.45 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Feldreben: Konfirmation, Pfarrer 
Christian Mack und Pfarrerin Sara 
Stöcklin
11.30 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Feldreben: Konfirmation, Pfarrer 
Christian Mack und Pfarrerin Sara 
Stöcklin
Donnerstag, 14. Mai, Auffahrt
10 Uhr, Dorfkirche: Gottesdienst – 
Auffahrt, Pfarrerin Monika Garruchet
Sonntag, 17. Mai
10 Uhr, Dorfkirche: Gottesdienst, 
Pfarrerin Monika Garruchet
Sonntag, 24. Mai, Pfingsten
10 Uhr, Dorfkirche:  
Gottesdienst mit Abendmahl –  
Pfingsten, Pfarrer Christian Mack

In den Altersheimen 
Zum Park: 15 Uhr / Käppeli: 16 Uhr
Freitag, 24. April
Pfarrer Philipp Ottiger
Freitag, 8. Mai
Pfarrer Christian Mack
Freitag, 22. Mai
Pfarrer Philipp Ottiger

Weitere Anlässe
Seemättli-Andacht. 
Mittwoch, 6. Mai, 15 Uhr, Sozialdiakon 
Markus Bürki
Musikalischer Wochenausklang. 
Freitag, 24. April und 29. Mai, 19.30 Uhr, 
Kirche, Thomas Schmid, Orgel
Kantorei St. Arbogast. 
Proben am Montag, um 19.45 Uhr, 
Feldreben, Kontakt: Annette Jamieson, 
079 422 43 01, annette.jamieson@
bluewin.ch

Kontakt
Reformierte Kirchgemeinde:  
Sekretariat, Feldrebenweg 12,  
4132 Muttenz, 061 461 44 88,  
sekretariat@ref-muttenz.ch
Öffnungszeiten:  
Dienstag–Freitag: 9.30–11.30 Uhr, und 
Dienstag und Donnerstag, 14–16 Uhr 
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Grusswort

Herzliche Gratulation
Liebe Konfirmandinnen, liebe Konfirmanden

In wenigen Tagen ist es so weit: Ihr werdet konfir-
miert! Dieser besondere Moment gehört euch – ein 
Fest, an dem ihr im Mittelpunkt steht und das ihr 
gemeinsam mit euren Familien und Angehörigen 
feiern könnt.

Mit der Konfirmation vollzieht ihr einen wichtigen 
Schritt auf eurem Lebensweg. Sie markiert den 
Übergang vom Kind zum Erwachsenen, bildet den 
Abschluss des kirchlichen Unterrichts, bestätigt 
eure Taufe und stärkt euch für das, was vor euch 
liegt. Gleichzeitig sagt ihr Ja zum christlichen 
Glauben und zur Zugehörigkeit zur Kirche. Damit 
seid ihr vollwertige Mitglieder unserer Gemeinde – 
mit 16 Jahren sogar stimmberechtigt!

Vielleicht beginnt für euch nun eine spannende Zeit 
mit einer Lehre, einer weiterführenden Schule oder 
neuen Erfahrungen im In- oder Ausland. Was auch 
immer bevorsteht: Möget ihr Menschen begegnen, 
die euch ermutigen, euch bestärken und euch auf 
eurem Weg begleiten. Möge Gott selbst euch auf all 
euren Wegen behüten und leiten. 

Wir wünschen euch, dass dieser Festtag zu einem 
unvergesslichen Erlebnis wird – voller schöner Begeg-
nungen, guter Energie und wertvoller Erinnerungen.

Herzlich willkommen in der evangelisch-refor-
mierten Kirchgemeinde Muttenz! Wir freuen uns 
auf den Kontakt mit euch und wünschen euch für 
euren weiteren Lebensweg Zufriedenheit, Inspira-
tion und Gottes Segen.  KATRIN MÜLLER ZUMSTEG UND 
ANDREAS PRESCHA (CO-PRÄSIDIUM)

Birsfelden

Zur Website
ref-muttenz.ch

Informationen zu Gottes- 
diensten/Veranstaltungen
�

ref-birsfelden.ch

CANVA

Fussball und Glaube – auf dem Rasen  
und im Jugendraum
Am Freitagabend, 20. März, fand der monatliche Jugend-
treff «Young 4 Christ» statt. Es war ein spezieller Jugend-
treff, da hoher Besuch angekündigt war. Flavius Daniliuc 
und Andrej Bacanin, zwei christliche Fussballer des FCB, 
kamen zum Znacht und für eine anschliessende Frage-
runde. Die Jugendlichen haben den Tisch gedeckt und 
Pasta mit Tomatensauce gekocht, sodass beim Eintreffen 
der Spieler direkt mit dem Abendessen gestartet werden 
konnte. Vor dem Essen wurden die beiden noch mit dem 
schweizerdeutschen Lied «Muh-Muh machts Küehli» ver-
traut. Nach dem Essen haben dann die Spieler von ihrem 
Glauben erzählt und die Herausforderungen, die das fuss-
ballerische Umfeld mit sich bringt. Dann wurden die Fra-
gen der Jugendlichen beantwortet. Die Jugendlichen wis-
sen nun, welches das erste Auto der beiden war und wel-
cher FCB-Spieler das teuerste Auto hat. Aber auch, wie 
viele Christen beim FCB spielen und wie die beiden mit 
der Spannung zwischen Ehrgeiz und Ehrlichkeit umge-
hen. Bacanin ist serbisch-orthodox und hat mit den 
Jugendlichen auf Englisch gesprochen. Daniliuc kommt 
aus Österreich mit rumänischen Wurzeln und ist neo-
protestantisch. Nach seinen Wechseln nach Italien und 

auch zum FCB hat er sich jeweils mit KI seine passende 
Kirche vorschlagen lassen. Die Jugendlichen hatten sehr 
viel Freude und sind dankbar, dass die beiden Spieler sich 
mit ihnen auf Augenhöhe ausgetauscht haben. Ein unter-
schriebenes Trikot hängt nun an der Wand im Jugend-
raum.  SASCHA EBENER, SOZIALDIAKON IN AUSBILDUNG

Viel Spass mit den FCB-Spielern.


